
Protokoll der Vorstandssitzung der ArGe am 25.09.2020 in 
Munkbrarup, 10:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 

 

Teilnehmer: Timm Heinrich, Werner Barz, Irmgard Bock, Rosemarie Jahn, Peter Jessen 
Hansjürgen Rohwer. Entschuldigt fehlt Sigrid Lorenzen. Als Gast: Karl-Heinz Bruhn, SB-Husby. 

 

 

10:30 Uhr Beginn der Sitzung. Timm Heinrich begrüßt die Anwesenden. 

Zu Beginn entfachte sich eine Diskussion darüber, wer den Text für den Artikel zur Tablet-Schulung 
an den SHZ gegeben hat. Es fand sich jedoch kein Urheber. Timm Heinrich berichtete, dass sich 
aufgrund des Artikels schon 27 Interessenten gemeldet haben.  
Der von Timm Heinrich eingeladene Gast aus Husby, Karl-Heinz Bruhn, der mit Computern handelt, 
ging auf das bisher zur Wahl gestandene Tablet ein und erläuterte, dass er im Internet einen 
günstigeren Grundpreis für das Gerät gefunden hätte. Er empfiehlt jedoch ein Modell, das von einem 
deutschen Unternehmen für 125 € vertrieben wird. Das ursprüngliche Tablet hätte eine zusätzliche 
Ladestation benötigt, was mit dem von Hansjürgen Rohwer vorgeschlagenen HUB nicht gegeben 
wäre. Das Alternativ-Modell hätte ein eigenes Ladegerät, sodass die Schulungs-Tablets mithilfe einer 
normalen 10-fach-Steckerleiste aufgeladen werden könnten. 
Timm Heinrich begrüßt Karl-Heinz Bruhn, der nicht von Beginn an anwesend gewesen war und 
verkündet, dass sein Ziel, eine Entscheidung für ein Tablet-Modell zu treffen, mit der heutigen 
Sitzung erreicht werden müsse. Hansjürgen Rohwer verteilt eine Aufstellung mit den nach seiner 
Ansicht erforderlichen Punkten, die für die Durchführung einer Schulung notwendig wären (siehe 
Anhang).  
Karl-Heinz Bruhn berichtet dann über das Ergebnis seiner Internet-Recherche zur Beschaffung von 
Schulungs-Tablets. Nach seiner Einschätzung wäre ein Acepad-Tablet günstig über Real zu beschaffen 
und hätte den Vorteil, dass es über einen Lieferanten in Deutschland zu beschaffen wäre.  
Beim Schulungspunkt „Apps und Hardware“ ergibt sich eine Diskussion über einige App-Beispiele. 
Timm Heinrich gibt zu bedenken, dass wir dem Schulungsleiter Ingo Jensen nicht vorschreiben 
sollten, welchen Schulungs-Inhalt er vermitteln sollte. Inhaltliche Vorgaben sollten jedoch möglich 
sein. Für den Schulungsinhalt soll der Schulungsleiter ein Konzept erstellen. Bei den bereits erfolgten 
Anmeldungen hat Timm Heinrich angeboten, dass der Teilnehmer ein Tablet für 130 € bei der ArGe 
kaufen könne. Letztendlich wird jedoch festgelegt, dass die Schulungsteilnehmer ihre persönlichen 
Tablets nicht bei der ArGe kaufen können. Eine Festlegung, welches Tablet-Modell angeschafft 
werden soll, erfolgt nicht. Hansjürgen Rohwer weist auf die Notwendigkeit hin, dass das Master-
Tablet des Schulungsleiters mit einer SIM-Karte ausgestattet werden sollte, um die Möglichkeit zu 
haben, einen mobilen Hotspot zu aktivieren, falls der gegebene Schulungsraum kein Wlan anbietet. 
Timm Heinrich meint, dass die öffentlichen Räume im Allgemeinen mit Wlan ausgestattet sind. 



Eine Notwendigkeit, ein spezielles Ladeeinheit kann entfallen, weil das vorgesehene Tablet jeweils 
ein eigenes Netzteil hat und somit nur eine Mehrfach-Steckerleiste benötigt wird. Timm Heinrich 
vertritt die Auffassung, dass derjenige die Hardware bestellen sollte, der auch die Geräte einrichten 
kann. Die Koordinierung der Kurse würde er selbst vornehmen und für die Lagerung und den 
Transport der Tablets inklusive Zubehör hätte er Kunststoff-Kisten, in die diese hineingelegt werden 
können. Zur Einrichtung der Tablets äußern sich jedoch alle, dass ihnen hierzu die nötigen Kenntnisse 
fehlen. Karl-Heinz Bruhn meint, dass die Einrichtungs-Prozedur gar nicht so kompliziert ist und dass 
er bereit wäre hierzu jemanden aus der ArGe einzuweisen.  
Die Festlegung der Schulungsorte soll lt. Timm Heinrich erst im Januar erfolgen, wenn sich die 
Teilnehmer angemeldet haben. Die konkrete Festlegung erfolgt danach, von wo die meisten 
Anmeldungen kommen. Somit müssen die Interessenten zum jeweiligen Ort fahren, der für sie 
erreichbar ist.  
Bei der Behandlung des Punktes 5 (Kosten) ergibt sich, dass Master-Tablet und Schulungs-Tablet 
identisch sind und dass für die Schulungsleiter lediglich ein Km-Geld einzuplanen ist. Raumkosten 
werden bei Nutzung öffentlicher Räume nicht entstehen. 
Bei den Einnahmen lt. Punkt 6 werden 20 € pro Teilnehmer als angemessen angesehen, um die 
entstehenden Kosten abzudecken. Vom Kreis Schleswig-Flensburg wird eine Beteiligung an den 
Anschaffungs- und Nutzungskosten nicht erwartet. Über die Möglichkeiten Spendengeldern von 
Sponsoren einzuwerben wird sich Irmgard Bock informieren, ob dieses über den Kreis oder über die 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit zu erreichen ist.  

Abschließend wird noch über Formalitäten der Bestellung gesprochen. Da sich bei der vorgesehenen 
Gesamtmenge kein Preisvorteil ergibt, sollte der Seniorenbeirat Kappeln dann für sich direkt 
bestellen. Hansjürgen Rohwer wird beauftragt, bei der Lieferfirma zu klären ob die vorgesehene 
Menge lieferbar ist.  

Ende der Sitzung: 12:05 Uhr 

 

 

 

 

______________________________________                 _____________________________________ 

        Gez. Timm Heinrich – 1. Vorsitzender                                             gez. Hansjürgen Rohwer  
                                                                                                                           - Stellv. Schriftführer – 

 

 

Anhang 

Teilnehmerliste 

Konzept Tablet-Schulung geändert 



 

 

 
 

 


